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Beilage zu Nr . 21z
der

Karlsruher Zeitung .

Dürkheim , sBekanntmachung . ^ Durch hohen
Beschluß der Generallalinenkonimission vom 2 v . M - , Nr .
16,4 , ist der Preis des Viehsalzes das Pfund auf - Kreuzer
herunter gesezt worden . Hiernach kommt der Sak Viehsalz ,
2 lia Zentner haltend , auf 5 fl . zu stehen ; welches andurch
bffentlich bekannt gemacht wird .

Dürrheim , den - 5 . Juli 1824.
Großherzogliche Salincdirektion .

Selb .
Mangold .

Ludwigs . Saline Rappenau . ^ Salzfässer «
Lieferung . ^ Da die , zufolge der früher » diesseitigen Be¬
kanntmachung vom , 5 . Febr . d . I . , bis zum 20 . März d . I .
dahier cingekommenen Soumissionen zu Lieferung von 1000
Stük Salzfässern , das gewünschte Resultat nicht h .erbcigcsührt
haben ; so wird , zu Einreichung weiterer Soumissionen , ein
weiterer Termin bis zum

20. August d . I - ,
festgcsezt , bis wohin alle jene , welche Salzfässer hierher zu lie¬
fern Lust haben , Vic neuern Soumissionen verschlossen , und
mit dem Aufschrifts - Beisätze : » Salzfässer « Lieferung
betr . « , t'r-snco einreichcn müssen.

Die Lieferung wird , trsnco hierher , auf ivoa Stük fest«
gesezt . Ein jedes Faß muß 6neubadische Zentner Salz Netto -
Gewicht fassen , solid und dauerhaft mit Reifen versehen seyn ,
und darf nicht unter 5o — g6 Pfund leer wiegen , auch muß
der Lieferant sich verbindlich machen , die Fässer , wenn sie ge¬
füllt sind , aus seine Kosten dahier zumachen zu lassen .

Rappenau , den 20 . Juli 1824.
Großherzogliche Ludwigssalineninspektion .

R 0 sentritt . Koch .
Reiff .

Rastatt . sFruch t - Versteigerungch Freitag , den
6 . August d . I . , Vormittags 9 Uhr , werden bei Großherz .
Domainenvcrwaltung von dem disponiblen Fruchtvorrarh

25o Malter Korn ,
So Malter Spelz und

iSo Malter Haber ,
gegen bei der Abfassung zu leistende gleich baare Bezahlung ,
öffentlich versteigert werden

Rastatt , den 26 . Juli - 624 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

S i e g l .

Altbreisach . fGastbaus - Versteigerung .Z Am
Montage , den 6 . Sept . d . I . , Nachmittags 3 Uhr , wird das
hier unten beschriebene — der ledigen Magdalena Göhring
dahier zugehörige Gasthaus zum goldenen Kreuze , nebst Zuge-
hördc , der lezten Steigerung auSgesezt werden .

Dieses Gasthaus — ein solides bereits noch ganz neues
Gebäude 7- liegt innerhalb der Stadt , rhnweit dem Neuthor ,

an der Straße nach Freiburg ; hat einen großen gewölbten
Wirthskellcr nebst einem großen Gcmüskeller ; im unter »
Stok eine Wirthsstube , fünf Zimmer und eine geräumige hel¬
lere Küche ; im obern Stok einen Tanzsaal , nebst 6 .Zimmer » ,
und darüber 3 große Fruchtschütten .

Die Zimmer sind meistens heizbar .
An das Gasthaus stoßen rükwartS Scheuer und Stallun¬

gen in einem geräumigen Hose , und seitwärts 3 Mannsh .
theils Gemüsganen , theilS Ackerfeld — größtenkhellS mir
einer Mauer umgeben .

Rükwärts dem Gasthaus « gegen den Ekarlsberg hi « best » ,
den sich :

2) bas Brauhaus , mit einem noch ganz neuen , säumigen
Bierkessel und den übrigen Bräucrcircquisilcn versehen ; ?

d ) eine Scheuer mit Holzschopf und darunter ein gewölbter
Keller ;

e) 2 Jauchert Gras - u . Gemüsgarten mit Obstbäumen ;
ä ) 7 Mannsh . Reben am Lkartsbergc , nebst 4 MannsP

Rain mit Zwetschgen - u . Pflaumenbäumen besczt ;
e) unter diesem Raine ein großer beschlüßiger Felsenfester.
Der Ausrufsprcis beträgt 11,010 st .
Die Kaufsbcdingnisse sind folgende ;

2 ) Wird keine Ratifikation Vorbehalten .
Dürfen am Kaufschillinge nur 2000 fl . baar bezahlt , unv
der Rest in 8 von Martini V. I . an zu S pLt . verzins¬
lichen Jahrstermincn abgefühtt werden .

S) Wird das Eigenthums - und erste Pfandrecht aufsämmt -
liche Kaufsobjektc bis zur gänzlichen Abzahlung des
Kaufschillings Vorbehalten .

4 ) Gütcrmaas und Zins wird nicht gewährt .
5) Hat Käufer die Accis - und alle Kaufkosten auf sich zu

tragen .
6) Kann das Gasthaus nebst Jugchörde mit Martini d . I .

angctretcn werden .
7) Haben fremde Kauflustige sich mit beglaubtcn DermögenS -

und Lcumuthszcugnisscn auszuweisen .
Die Liebhaber werden eingcladen , am ci

'
ngangserwähntei »

Tage im Gasthausc zum goldenen Kreuze dahier sich cinzustndcn .
Altbreisach , den s 3 . Juli 2824.

K. I . Roys .
Freiburg . fU 11terpfandsb Scher - Erneuerung .^

In den diesseitigen Amtsortcn Wendlingen mit llfhau -
s e n und St . Ge 0 rgen , dann Bezenhausen und H a ß-
lach , wurde auf eine Erneuerung der Pfandbücher angetra¬
gen , die auch das hohe Kreisdirekrorium unterm 25 . d . M .,
Nr - 16,289 genehmigte .

Es werden daber alle diejenigen , welche kn den Gemarkun¬
gen dieser Orte Unterpfands - und Vorzugsrechte aus Liegen¬
schaften anzusprcche» haben , aufgefordert , solche für

Wendlingen , Ufhauscn und St . Gehrgen de »
« 3 . , 24 . , 2L. , r6 . und -7 . August,
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Bezen Hausen den 3 o . und Z, . August ,
Haßlach den 2 - , 2 . und Z . Sept - ,

bei der in Loco ausgestellten Renovations - Kommission , unter
Vorlage der Beweisurkunden , entweder in Original - oder be¬
staubter Abschrift richtig anzugebcn , unter dem Rechtsnach -
theile , daß für diejenigen , die gegenwärtiger Aufforderung
nicht Folge leisten sollten , das betreffende Pfandgericht seiner
bisherigen Haftbarkeit und Gewährleistung entlediget werden
wird .

Ireiburg , den 22 . Juli 1824 . ^
Großherzogliches Stadiamt .

v . Chris mar .

Meersburg . sUnterpfandsbüchcr - Erneue¬
rung . ^ Man bat die Erneuerung der Pfandbücher in unten
benannten Gemeinden für nölhig erachtet . Es werden deshalb
alle Individuen , welche ein Vorzugs - oder Pfandrecht auf
Liegenschaften in den Gemarkungen derselben anzusprcchen ha¬
ben , anmit aufgefordert , solches durch Vorlegung der desfall -
sigen Urkunden in Original - oder bcglaubkcn Abschriften an
den beigcsezren Orten und Tagen vor der hierzu bestellten Kom¬
mission um so gewisser nachzuweisen und richtig zu stellen , als
nach verflossenem Termin die Pfandgerichte ihrer gesezlichen
Haflungspflicht für die nicht angemcldetcn Vorzugs - und Un-
rerpfandsrcchte werden entbunden werden .

In Ahausen , vom 2 . bis 4 . September d . I . einschlü -
ßig , in dem dortigen Lafern - Wirkhshause .

In Markdorf , Rogenbeuren und Raderach , vom
i . bis 12 . Oktober V. J . cinschlüßig , auf dem Rathhause
zu Markdorf .

In Ittendorf , vom 28 . bis 22 . Oktober d . I . einschlü-
ßig , in dem Wirthshause allda .

Mecrsburg , den 17 . Juli >824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I . A . d . B .
v . B 0 emble -

Karlsruhe , f A uffo r der un g . Z Die Erben de»
kürzlich dahier verstorbenen Großherzogl . Medizinalrarhs Dr .
Hänle haben die Erbschaft unter der Vorsicht des Erbver -
zeichniffes angetreten , weshalb alle diejenigen , welche etwas
an dessen Vcrlaffenschaft zu fordern haben , »ud xrasjwäieio
ausgerufen werden , unter Vorlegung der Beweisurkunden ,
ihre Ansprüche bei Großherzogl . Amrsrevisorat , auf dem neuen
Rathhaus ,

Montags , den g . August d . I . ,
Vor - und Nachmittags , geltend zu machen.

Karlsruhe , den 2Z . Juli 1824.
Großherzogliches Stadtamt .

B a um g L r t 11 e r .

Karlsruhe , f Aufforderung . ) Auf gestellten An-
trag des pensionirten Großherzogl . MinisterialrathS , Herrn
Schorn , dermalen zu Mannheim wohnend , werden alle je¬
ne , welche irgend eine Forderung an denselben zu haben glau¬
ben, hiermit aufgeforderr , solche, unter Darlegung der Beweise,

Montag , den 16. August , Morgens 8 Uhr ,
vor dahiesigem Stadtamte anzumelden und auöjuführeo .

Karlsruhe , den 22 . Juli >824.
Großherzogliches Stadtamt .

B a u m g ä r t n e r.

Karlsruhe . ^ Aufforderung . ^ Zum Behuf einer
notbwendigen Untersuchung des Vermögens des vormaligen
Kinanzraths , nunmehr im Zuchthaus zu Mannheim befindli -
chen , Karl Daniel Roth , werden alle jene , welche an das
Vermögen des genannten Roth irgend Ansprüche zu haben

glauben , hiermit aufgefordert , solche , unter Vorlegung der
Beweise ,

Dienstag , den 17. August , Morgens 8 Uhr ,
vor dem Großherzogl . Stadtmitte dahier gehörig auSzuführen ,
und zwar bei Vermeidung des Nachtheils , daß die vorhande¬
ne Masse sonst unter die sich meldenden Gläubiger vertheilt
werden würde -

Karlsruhe , den 20 . Juli >824.
Großherzogliches Stadtamt .

Vaumgärtner .
Achern . sSchulden - Liquidation - H Gegen An¬

dreas Eckstein , von Wagshurst haben wir die Garn erkannt ,
und LiquidationStagfahrt auf

Mittwoch , den 28 . August d . I . , Morgens 3 Uhr , .
auf diesseitiger Amtskanzlci anberaumt . Die Gläubiger des Fal¬
liten werden hiermit aufgeforbcrt , zur gedachten Zeit dahier
zu erscheinen , und ihre Forderungen , unter Vorlegung der
besitzenden Urkunden , richtig zu stellen, andernfalls sic von der
Masse ausgeschlossen werden .

Achern , den iS . Juli 1624.
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .
Bruchsal . fSchuld en . Liquidati 0n en . ) Zur

Richtigstellung der Forderungen an das vergantete . Vermöge »
2) des Sattlermcisters Friedrich Herrman » zu UnteröwiS -

heim ist Lagsahrr auf Donnerstag , den 7 . Sept . b . I .,
Morgens 8 Uhr ,

2) des David Jüngling zu Odenheim auf Donnerstag ,
den iS . Sept . d . I . , Morgens 8 Uhr ,

3) des verstorbenen Johannes Adam Weidemann allda
auf Donnerstag , den 2Z . Sept . d . I . , Morgens 8 Uhr ,
anbcraumt .

Sämmrliche Gläubiger der Vorstehende » werden daher bei
Vermeidung des Ausschlusses von den betreffenden Massen auf -
gefordcrr , ihre Forderungen auf die genannten Tage , Mor¬
gens 8 Uhr , dahier richtig zu stellen , ihre Beweisurkunden
vorzulegea , und den etwa anzusprcchenden Vorzug zu dedu-
ziren .

Bruchsal , den 26. Juli , 824 .
Großherzogliches Oberamt .

Lang .

Bruchsal . fSchulden >Liquidati 0 n .^ Gegen das
Vermögen des verstorbenen Johannes LakuS von Forst , ist
wegen Ueberschuldung der Gantprozeß erkannt worden , und
Tagfarth zur Liquidattons - und Präfercnzverhandlung auf

den 26. Aug . d. I . , Vormittags 6 Uhr ,
anberaumt .

Alle diejenigen , welche an die Masse des Johannes La -
kus rechtliche Ansprüche zu haben glauben , werden daher auf «
gefordert , bei Vermeidung dcS Ausschlusses von der jetzigen
Masse an gedachtem Lag auf diesseitiger Oberaimskanzlci ih¬
re Forderungen , unter Vorlage der Mhigen Beweisurkunden ,
richtig zu stellen .

Bruchsal , den 22 Juli 1824.
Großherzogliches Oberamt .

v . Biittersdorff .

Bruchsal . fSchulden - Liquidation .^ Gegen das
Vermögen des Peter Adam Förderer zu Oestringen ist we¬
gen Ueberschuldung der Gantprozeß erkannt worden , und Tag¬
farth zur Liquidattons - und Prüftrenzverhandlung auf

Donnerstag, den 2 . Sept . d . I . , Morgens L Uhr,
anberaumt.

Al
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Me dlejcnlgen , welche an die Masse des Peter Adam F ö r-

derer rechtliche Ansprüche zu machen haben , werten daher
aufgefordert , bei Vermeidung des Ausschlusses von der vor¬
handenen Masse an obengenanntem Tag auf hiesiger Qber -
anitskanzlei ihre Forderungen , unter Vorlage der nöthtgen
Bewewurkunben , richtig zu stellen.

Bruchsal , den 12 . Juli 1824.
Großherzogliches Oberamt .

v . Blittersdsrff .

Bruchsal . sSch
'
ul den -Liqui d at kori .^ Gegen das

verschuldete Vermögen der Legusch Bau Nischen Eheleute von
Mingolsheim wurde der Gantprozeß erkannt , und Lagfarrh
zur Liqmdationsverhtuidlllng auf ^

Donnerstag , den g . Sept . d- I - ,
aiiberaumt .

Alle diejenigen , welche an die Masse der Legusch Vau Ni¬
schen Edelcure rechtliche Ansprüche zu machen haben , werden
daher aufgesordcrt , bet Vermeidung des Ausschlusses von der
jetzigen Masse an v - en gedachtem Lag auf hiesiger OberamrS -
kanzlei ihre Forderungen , unter Vorlage der «öthige » Beweis -
urkunden , richtig zu steilen.

Bruchsal , den,0 . Juli 1824 .
GroßherzvzlicheS Oberamt .

v . BltNerSdorff .

Karlsruhe . fSch » lde « - Llqiridatko » . ss Durch
Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des Michael
Ratzei von Linkenheim Gant erkannt , und Lagfahrl zur
Schuldculiquidakien auf

Montag , de » So. Tug . l . I . , Nachmittags s Uhr ,

anberanmr worden . Alle Gläubiger des genannte » Falliten
« erden aufgesordcrt , bet dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Lag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen resp . Vorzugsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬

selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werben . I »

gedachtem Termine wird auch über die Wahl des Lnrstor
mAgsso , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquibirendeu Gläubiger aber angenommen werden , da¬
rr in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren deitrct «.

Zugleich wird bemerkt , daß nach Abzug der Kompetenz daS

Gemeinschaftevermögen , so wie jenes des Ehemanns , in

Nichts besteht .
Karlsruhe , den 12 . Juli , 824.

Großherzogliches Landamt .
v . Fischer .

sämmtliche Gläubiger aufgefordert , bei der zur Liquidation ker
Schulden anberaumien Lagsarth , den

27. August l . I . , Vormittags 8 Uhr ,
ihre Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch
über die Wahl des Gütcrpflegers verhandelt .

Karlsruhe , den , 9. Juli 1824.
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Karlsruhe . fSch u I d e n - L >
'

q u i d atl 0 n ss Ausdie
von dem Dettenheimer Güterkäufer , Philipp Rösch , in Gra¬
ben , heute vor Amt gemachte Erklärung , daß er zahlungsun¬
fähig scy , wird der Gaulprozeß gegen ihn erkannt , und

sämurtliche Gläubiger rc , aufgefordert , bei der zur Liquidation
der Schulden anberaumien Lagfarth , den

28 . August , Vormittags 6 Uhr ,
ihre Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch
über die Wahl des Gürcrpsscgers verhandelt .

Karlsruhe , den lg . Juli 1824 .
Großherzogliches Landamt .

v. Fischer .

Karlsruhe . fSchulden - Liquidation . f Auf dir
von dem Dettenheimer Güterkäufer , Friedrich Weeber , in
Graben , heute vor Amt gemachte Erklärung , daß er zahlungs¬
unfähig scy , wird der Gantprozeß gegen ihn erkannt , und

sämmtlichr Gläubiger aufgefordert , bei der zur Liquidation der

Schulden anberaumien Lagfarth , den

2 . September , Vormittags 8 Uhr ,

ihr , Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch
über die Wahl des Güte »pflegers verhandelt .

Karlsruhe , den,g . Juli 182- .
Großherzogliches Landamt .

v. Fischer .

Karlsruhe . fSchulde n - L i q u 1 d atl 0 n .) Auf dir

von dem Dettenheimer Güicrkäuftr , Peter Süß , in Gra¬

ben , heute vor Amr gemachte Erklärung , daß er zahlungsun¬
fähig se » , wirb der Gantprozeß gegen ihn erkannt , und

sämmtliche Gläubiger mtsgesrrdcn , bei der zur Liquidation der

Schulden anbrraumtcn Lagfarth , den

3 . September , Vormittags 8 Uhr ,
ihre Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch

über die Wahl des Güterpflegers verhandelt .
Karlsruhe , de» 19. Juli 1824.

Großherzogliches Landamt .
v . bischer .

Karlsruhe , sSchulden - Liquidation -̂ Auf die

von dem Lbircsenhcitspfleger des Dettenheimer Güterkäufers ,

Jakob Lind , von Graden , heute vor Amr gemachte Erklä¬

rung , daß er zahlungsunfähig sey , wird der Gaulprozeß ge¬

gen ihn erkannt , und sämmtliche Gläubiger aufgefordert , bei

der zur Liquidation der Schulden anberaumien Tagfart » , den

- 6. August l. I . , Vormittags 8 Uhr ,

ihre Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wlrd auch
über die Wahl des Güterpflegers verhandelt werden.

Karlsruhe , den , 9 . Juli 1824.
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Karlsruhe . fS chul den - L kquid atlonJ Ausdie
von dem Dettenheimer Güterkäufer , Georg Pfeil , in Gra¬
ben , heute vor Amt gemachte Erklärung , daß er zahlungsun¬
fähig sey , wird der Gantprozeß gegen ihn erkannt , und daher

Karlsruhe . fSchuIden - Liquidatlon . ss Aufdl «

von dem Dettenheimer Güterkäuser , Jakob Becker , in Gra¬

ben , heute vor Amt gemachte Erklärung , daß er zahlungS »

unfähig sey , wird der Gantprozeß gegen ihn erkannt , und

sämmtliche Gläubiger des genannten Falliten aufgefordert , bei

der zur Liquidation der Schulden andcraumte » Lagfarth , den

4. September l . I . , Vormittags 8 Uhr ,

ihr « Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch

über die Wahl des Güterpflegers verhandelt werden . ,
Karlsruhe , den 19 . Juli 1624.

Großherzogliches Landamt .
v . Fischer .

Karlsruhe . fSchulden - Liquidation .Z Aufdie
von dem Dettenheimer Güterkäufer , alt Vogt Becker , in

Grabe » , heute vor Amt gemachte Erklärung , daß er zah¬

lungsunfähig sey , wird der Gantprozeß gegen ihn erkannt ,
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und daher sämmtliche Gläubiger des genannten Falliten auf¬
gefordert , bei der zur Liquidation der Schulden anderaumtc »
Lagfanh , den

g . September l . I . , Vormittags 8 Uhr ,
ihre Forderung rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch
über die Wahl des Gütcrpflegers verhandelt werden.

Karlsruhe , den 19 . Juli 1824.
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Karlsruhe , s S ch ul d c n - L l q uld ati 0 n .) Auf die
von dem Dettenhcinicr Güterkäufer , Jakob Scholl , tn Gra¬
ben , heute vor Amt gemachte Erklärung , daß er zahlungsun¬
fähig sey , -wird der Ganiprozeß gegen ihn erkannt , und sämt¬
liche Gläubiger des genannten Falliten aufgefvrdert , bei der
zur Liquidation der Schulden andcraumren Lagfarth , den

10 . September l . I - , Vormittags 6 Uhr ,
ihre Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch
Aber die Wahl des Güterpflegers verhandelt werden.

Karlsruhe , den 19 . Juli 1824.
Großherzogliches Landanit .

v . Fischer .

Lahr . Î Für kraftlos erklärte Obligationen .)
Da sich der durch die öffentlichen Blätter geschehenen amtli¬
chen Aufforderung vom 22 . März d . I . » hngcachtek Niemand
als Besitzer der den Sebastian Stutzischen Erben in Ver¬
stoß geraihenen drei städtischen Obligationen gemeldet oder An¬
sprüche darauf geltend gemacht hat , so werden solche nunmehr
für kraftlos erklärt , und dies andurch bekannt gemacht.

Lahr , den 22. Juli 1624.
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .
Freiburg . fJn Verstoß gerathene Obliga¬

tion . ) Eine von der bürgerlichen Beurbarungskasse dahier
auf Mezgermeister Kvnrad Spröder unterm 16 . Februar
i8n , zu s pCt verzinslich , ausgestellte Obligatio » xr . 68 fl .
rhein . , ist in Verstoß gcrathen .

Es werden hiermit alle diejenigen , welche auf besagte Obli¬
gation einen Anspruch zu haben vermeinen , zur Meldung und
Beibringung der Beweise

binnen sechs Wochen
vufgefordert , indem sonst nach dieser Friß die vermißte Obli¬
gation für kraftlos erklärt werden würde .

Frciburg , den n . Juli 1624.
Großherzogliches Stadtamt .

v . Chris mar .

Karlsruhe . ^ Vorladung . ) Der den 2Z. d. M .
aus seiner Garnison Mannheim desertirte Christoph S i c g c l,
von Rußheim , wird hiermit aufgesorderk ,

binnen 6 Wochen
bei dem Großhcrzoglichcn Kommando des Zten Infanterieregi¬
ments zu Mannheim oder dahier sich zu stellen , und über sei¬
nen Austritt zu verantworten , widrigenfalls nach den beste¬
henden Landesgesetzen gegen ihn verfahren werden wird .

Karlsruhe , den 28 . Juli . 1824.
Großherzogliches Landamt .

» . Fischer .
Bruchsal . fEdiktal ladung . 1 Michel S » reicher

von Ubstatt , welcher vor ungefähr 20 Jahren als Schmicdge -
sellc in die Fremde gieng , und inzwischen nichts mehr von sich
hören ließ , oder dessen etwaige Leideserben , werden aufge¬
fvrdert , sich

binnen einem Jahre
dahier zu melden , und ihre Ansprüche auf das bisher unter
vormundschaftlicher Verwaltung gestandene Vermögen geltend
- u machen , oder zu gewärtigen , - aß Michel Streicher für

verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Besiz überlassen werde» soll .

Bruchsal , den 9 - Juli 1824.
Großherzogliches Oberamt .

G e m e h l .

Bruchsal . sEdiktalladun g . 1 Karl G an I « ger
von Langenbrückcn , welcher im Jahr i6iZ sich von HauS ent -
se-nte , und inzwischen nichts mehr von sich hören ließ , oder
seine etwaigen Letbcscrben , werden ausgcfordert , sich

binnen einem Jahr
dahier zu sistire» , und sein bisher inner Pflegschaft gestande¬
nes Vermögen in Empfang zu nehmen , oder zu gewärtige » ,
daß er sonst für verschollen erklärt , und sei» Vermögen Mn
seine nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besiz überlassen
werden soll.

Bruchsal , de« 6 . Juli 1624 .
Großherzogliches Oberamt .

G e m e h l.

Karl Sruhe . sVersch ollenh eit s - Erklärung . )
Da sich August Rü p p ele , von hier , der diesseitige » Vor¬
ladung vom 21 Juni v . I . obngeachkct , nicht gestellt , auch
keine Nachricht über seinen Aufenthalt gegeben bar , so wird
derselbe für verschollen erklärt , und die sich gemeldet haben¬
den Verwandten desselben in den fürsorglichen Besiz,seines
Vermögens , gegen Lamionsleistung , eingcwicsen.

Karlsruhe , den 22. Juil 1824.
Großherzogliches Stadtamt .

B a u m g ä r t n e r .

Gcngrnbach . sVerschollenheits - Erkläriing . )
Da der im Jahr 1822 öffentlich vorgeladcnc Chirurg , Franz
Xaver Wüst , nicht erschienen ist , so wird derselbe hiermitfür
verschollen erklärt , und sein tn Liegenschaft bestehendes Ver¬
mögen , im Wcnh von 16L fl . 4 kr- , dessen Jnlcstaterben in
fürsorglichen Besiz überlassen .

Gmgenbach , den 2 . Juli 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bossi .

Eminondkngen . IVerschvllenheits - Erklä¬
rung . ) Die unter dem iß . Juni 182S ediktalitcr rorgelade -
nen Mathias und Andreas Wurstle von Bahlingcn werden
nunmehr für verschollen erklärt , und ihr Vermögen wird ih¬
ren nächsten darum sich gemeldet habenden Anverwandten , ge¬
gen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Besiz übergeben .

Emmmdingc » , denJuli 1624
Großherzogliches Odcramt .

Stösser .

Bekanntmachung .
Die Derloosungen des König ! . Vaienschen unverzftisllchen

Lotterie - AnlehcnS finden jährlich Ende August in München
statt . ES werden darin die bedeutenden haaren Preise , von :

50,000 , 50 .000 , 50 .000 , 20 .000 , 20,000 , 20 .000 ,
11 « 4000 , 22 s 1500 , 55 ä 1200 , 3212 ä50fl .

gewonnen . Hienu sind Sbligationsloose , auf sämnitliche Zie¬
hungen gültig , » iL fl . bei mir zu haben - Ein jedes dieser
Obligationöloose , welches nach Beendigung sämmtlicher Zie¬
hungen nicht herausgekonmicn ist , wird dem Inhaber mit 10 fl .
baar zurükgezahlt , mithin können im ungünstigen Falle , nach¬
dem man den Genuß aller Ziehungen gehabt hat , nur 2 fl .
verloren werden . — Briefe und Gelder werden portofrei erbeten .

S . Bing jnn . in Frankfurt a/m ,
Bornheimer - Straße Nr .
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